Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Allgemeine Betriebserlaubnis (ABE)
National Type Approval

ausgestellt von:
Kraftfahrt-Bundesamt {(KBA)

nach 8§ 22 in Verbindung mit § 20 Stralenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO)
fur einen Typ des folgenden Genehmigungsobjektes

Sonderrider fiir Pkw 5,5 J x 15 H2
issued by:
Kraftfahrt-Bundesamt {(KBA)

according to § 22 and 20 StraRenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) for a type
of the following approval object

special wheels for passenger cars 5,5J x 15 H2

Nummer der Genehmigung: 51351 Erweiterung Nr.: =
Approval No. Extension No.:
1. Genehmigungsinhaber:

Holder of the approval:

Classic Tyres ApS
DK-2700 Bregnshgj

Gegebenenfalls Name und Anschrift des Bevollmachtigten:
If applicable, name and address of representative:

entfallt
not applicable

Typbezeichnung:
Type:
6D5403308J



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der Genehmigung: 51351 Erweiterung Nr.: =
Approval No. Extension No.:

4.

Aufgebrachte Kennzeichnungen:

Identification markings:

Hersteller oder Herstellerzelchen

Manufacturer or registered manufacturer's trademark

Felgengréfle
Size of the wheel

Typ und dle Ausfithrung
Type and version

Herstelldatum (Monat und Jahr)
Date of manufacture (month and year)

Genehmigungszelchen
Approval identification

Einpresstiefe
Inset/outset

Anbringungsstelle der Kennzeichnungen:
Position of the identification markings:

an der Innen- bzw. AuBenseite des Rades
on the inside/outside of the wheel

Zustandiger Technischer Dienst:
Responsible Technical Service:
Priiflabor Stid GmbH
DE-24576 Bad Bramstedt

Datum des Prifberichts des Technischen Dienstes:
Date of test report issued by the Technical Service:

26.07.2017

Nummer des Prifberichts des Technischen Dienstes:
Number of test report issued by that Technical Service:

2017-ABE-PSA-0087-A1



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der Genehmigung: 51351 Erweiterung Nr.: =
Approval No. Extension No.:

9.

10.

11.

12.

13.

Verwendungsbereich:

Range of application:

Das Genehmigungsobjekt ,,Sonderrader fiir Pkw* darf nur zur Verwendung
geman:

The use of the approval object ,,special wheels for passenger cars“ is
restricted to the application listed:

Anlage/n zum Priifbericht
Annex/es of the test report
A1

unter den angegebenen Bedingungen an den dort aufgefiihrten bzw.
beschriebenen Kraftfahrzeugen feilgeboten werden.

The offer for sale Is only allowed on the listed vehicles under the specified
conditions.

Bemerkungen:

Remarks:

Fiir die in dieser ABE freigegebenen Rad/Reifenkombinationen ist
die Berichtigung der Zulassungsbescheinigung Teil | gema

§ 13 Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) nicht erforderlich.

The correction of the "Zulassungsbescheinigung Teil I" according to
§ 13 Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) is not required
for the wheelftire combinations listed in this ABE.

Es gelten dle Im o.g. Gutachten nebst Anlagen festgehaltenen Angaben.
The indications given in the above mentioned test report including its
annexes shall apply.

Anderungsabnahme gemaR § 19 (3) StvZO:
Acceptance test of the modification as per 8 19 (3) StVZO:

slehe Priifhericht
sae test report

Die Genehmigung wird grtailt
Approval granted

Grund (Grunde) fur die Erweiterung der Genehmigung (falls zutreffend):
Reason(s) for the extension (if applicable):

entfalit

not applicable



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

4
Nummer der Genehmigung: 51351 Erweiterung Nr.: --
Approval No. Extension No.:
14. Ort: DE-24932 Flensburg

Place:
15. Datum: 10.08.2017

Date:

16. Unterschrift: Im Auftrag
Signature:

17. Beigeflgt ist eine Liste der Genehmigungsunterlagen, die bei der zustandigen
Genehmigungsbehdrde hinterlegt sind und von denen eine Kopie auf Anfrage
erhaltlich ist.

Annexed is a list of documents making up the approval file, deposited with the
competent authority which granted approval, a copy can be obtained on request.

- Inhaltsverzeichnis zu den Beschreibungsunterlagen
Index to the information package

- Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung
Collateral clauses and instruction on right to appeal

- Beschreibungsunterlagen
Information package



§ 22 51351

PSA-Gutachten Nr.: 2017-ABE-PSA-0087-A1
zur Allgemeinen Betriebserlaubnis

Prifflabor Siid Automotive

Stand: 26.07.2017 Seite 1 von 3
Verwendungsbereich: Anlage A1 Citroén (F)
Raddaten
Achse 1:
Art: PKW-Stahl-Sonderrad, einteilig Lochkreis: 5/160
Radtyp: = 6D5403308J Zentrierung: Bolzenzentriert
Ausfihrung Typ Mittenloch Einpress- |Zul. Radlast|Zul. Abroll- | gultig ab
Durchmesser tiefe umfang Fertigung
[mm] [mm] [kq] [mm] [Datum]
6D5403308J ET40 6D5403308J 16,5 40 550 2300 01.03.2016
Achse 2:
Art: PKW-Stahl-Sonderrad, einteilig Lochkreis: 5/160
Radtyp: 6D5403308J Zentrierung: Bolzenzentriert
Ausfuhrung Typ Mittenloch Einpress- |Zul. Radlast|Zul. Abroll- | gultig ab
Durchmesser tiefe umfang Fertigung
[mm] [mm] [kq] [mm] [Datum]
6D5403308J ET40 6D5403308J 16,5 40 550 2300 01.03.2016
Zentrierringe
Achse 1: ohne
Achse 2: ohne
Distanzscheiben
Achse 1: ohne
Achse 2: ohne
RDKS-Hersteller
Achse 1: nicht geprift / nicht gefordert
Achse 2: nicht geprift / nicht gefordert
Befestigungsmittel
Fahrzeug Typ(en)
DS 20, DS 21, DS 23, ID 20F
Bef.-Art Bund Dimension Anzugsmoment [Nm]|Schaftlange [mm]
Mutter Sonderform 12x1,25 110 -

Priflabor Stid GmbH « Tegelbarg 31a « D-24576 Bad Bramstedt + HRB 10912 Kl « Registergericht Amtsgericht Kiel
Geschéftsfiihrer Matthias Kleingarn < Peter Kleingarn
Eine auszugweise Vervielfaltigung oder Wiedergabe dieses Schriftstiickes bedarf der schriftlichen Zustimmung der Priiflabor Sid GmbH

© PSA-Urheberrechtlich geschiitzt!




§ 22 51351

PSA-Gutachten Nr.: 2017-ABE-PSA-0087-A1
zur Allgemeinen Betriebserlaubnis

Siid A

Stand: 26.07.2017 Seite 2 von 3
Fahrzeugdaten

Hersteller: Citroén (F)

Modelle: DS 20,DS 21,DS 23

Typen: DS 20, DS 21, DS 23, ID 20F

Achse 1:  RadgroRe/Ausfihrung:  5%Jx15H2 6D5403308J ET40

Handelsbezeichnung kW Bereich |Reifen/ Reifenbezogene Auflagen Allgemeine
Fahrzeug-Typ Zusatz und Hinweise Auflagen und
ABE/EWG-NTr. Hinweise

DS 20, DS 21, DS 23, ID 62 - 93 185/80R15 A01, A02, AQ3,
206 A04, A05, A7,
22161 A08, A09, A10,
22162 A13, M01, RB
5259

52591

8495

Achse 2:  RadgroRe/Ausfihrung:  5%Jx15H2 6D5403308J ET40

Handelsbezeichnung kW Bereich |Reifen/ Reifenbezogene Auflagen Allgemeine
Fahrzeug-Typ Zusatz und Hinweise Auflagen und
ABE/EWG-NTr. Hinweise

DS 20, DS 21, DS 23, ID 62 - 93 185/80R15 A01, A02, AO3,
206 A04, AD5, A07,
22161 A08, A09, A10,
22162 A13, M01, RB
5259

52591

8495

Priiflabor Stid GmbH « Tegelbarg 31a « D-24576 Bad Bramstedt « HRB 10912 Kl « Registergericht Amtsgericht Kiel

Geschéftsfiihrer Matthias Kleingarn « Peter Kleingarn

Eine auszugweise Vervielfaltigung oder Wiedergabe dieses Schriftstlickes bedarf der schriftlichen Zustimmung der Priflabor SiGd GmbH

© PSA-Urheberrechtlich geschiitzt!




PSA-Gutachten Nr.: 2017-ABE-PSA-0087-A1
2ur Allgemeinen Betriebserlaubnis » e =
Stand: 26.07.2017 Seite 3von 3

Auflagenhinweise

AO1 Das Festsitzen der Radbefestigungsteile und der Rader ist nur sichergestelit, wenn Sie folgende Hinweise befolgen:

1. Schrauben Sie bei der Radmontage alle Befestigungsteile gleichmagig mit der Hand an.

2. Ziehen Sie die Radschrauben/-muttern Uber Kreuz an.

3.Lassen Sie das Fahrzeug auf den Boden ab und ziehen Sie uber Kreuz alle Radbefestigungsteile mit dem
vorgeschriebenen Anzugsdrehmoment fest.

4. Nach einer Fahrstrecke von ca. 50 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile zu iberprifen
5. Nach einer Fahrstrecke von ca. 200 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile nochmals zu
Uberprifen.

AD2  Eine Einschraubtiefe von 0,8 x Schraubendurchmesser oder wahlweise mindestens die Einschraubtiefe der
serienméRigen Schraube, falls diese bei gleichem Radwerkstoff geringer gewahit wurde, gilt als ausreichend. Bei
einer Einschraubtiefe kleiner als 0,8 x Schraubendurchmesser ist mindestens die Festigkeit der Serienschraube
einzuhalten.

A03 Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern miissen, sofern
diese durch keine weiteren Auflagen berlihrt werden, dem Serienstand entsprechen. F{ir die Sonder-
Fahrwerksfedern muss eine Aligemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen; gegen die
Verwendung der Rad-/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird gleichzeitig mit dem
Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksénderung vorgenommen, so ist diese und ihre Auswirkung auf den Anbau
der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

A4 Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z.B. Reifendruckkontrollsysteme, miissen nach Anbau der
Sonderrader funktionsfahig bleiben.

A05  Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragfahigkeiten der zu verwendenden Reifen, sind
unter Zugrundelegung der fahrzeugspezifischen Daten den Fahrzeugpapieren zu entnehmen. Gibt es die
Reifengréfen mit den ermittelten Mindestwerten nicht, so sind sie nicht zuléssig. Es sind nur Reifen einer Bauart
und achsweise eines Reifentyps zuldssig. Bei Verwendung unterschiedlicher Reifentypen auf Vorder- und
Hinterachse sind die Hinweise des Fahrzeug- und Reifenherstellers zu beachten.

AD7 Die Bezieher der Sonderréder sind darauf hinzuweisen, dass der vom Reifenhersteller vorgeschriebene
Reifenfulldruck bzw. Mindestluftdruck zu beachten ist.

A08  Wird das serienm#fige Ersatzrad verwendet, soll mit méiger Geschwindigkeit und nicht l&inger als erforderlich
gefahren werden. Hierbei miissen die serienméaBigen Befestigungsteile verwendet werden. Bei
Fahrzeugausf{ihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dass nur Reifen mit
gleich groBem Abrollumfang zuléssig sind.

A0S Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstéindigen oder Prifer
fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Prifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder einen Angesteliten
nach Abschnitt 4 der Anlage VIiib zur StVZO unter Angabe von Fahrzeughersteller, Fahrzeugtyp und
Fahrzeugidentifikationsnummer auf einem Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StvZO
veroffentlichten Muster bescheinigen zu lassen. Siehe Anlage: Anbauabnahme.

A10 Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dass die Verwendung von Schneeketten nicht geprift
wurde. Es sei denn, dass fiir den hier aufgefiihrten Fahrzeugtyp eine weitere Umriistmdglichkeit im Gutachten
aufgefiihrt ist.

A13 Es sind nur schlauchlose Reifen zuldssig. Werden keine Ventile mit RDKS/TPMS verwendet, sind
Metallschraubventile mit Befestigung von au3en zuléssig. Bei Verwendung bis zu einer Hochstgeschwindigkeit von
210 km/h (bauartbedingte Hochstgeschwindigkeit, Fzg.-Schein, Ziff. 6 bzw. Zulassungsbescheinigung Feld T oder
bei Verwendung von Winterreifen mit Geschwindigkeitssymbol Q, R, S, T oder H) sind auch Gummiventile zuléssig.
Werden Ventile mit RDKS/TPMS verwendet, so sind die Hinweise und Vorgaben der Hersteller zu beachten. Die
Ventile und Sensoren milssen fiir den vorgeschriebenen Luftdruck und die Héchstgeschwindigkeit geeignet sein.
Die Ventile mussen den Normen E.T.R.T.O., DIN oder Tire and Rim entsprechen und diirfen nicht Giber den
Felgenrand hinausragen.

MO1  Aufgrund der gepriiften Radfestigkeit darf die max. zuldssige Achslast des Fahrzeuges nicht mehr als dem
Zweifachen der auf Seite 1 dieser Anlage angegebenen Radlast entsprechen. Dies gilt auch bei erhdhter Achslast
im Anhéngerbetrieb gema® den Fahrzeugpapieren (Feld 22).

RB Fiir die Montage der Réder sind nur die vom Radhersteller vorgesehenen Radbefestigungsteile zuldssig.

Prifiabor Sid GmbH - Tegelbarg 3ta « D-24576 Bad Bramstedt « HRB 10912 Kl « Registergericht Amtsgericht Kiel
Geschéftsfuhrer Matthias Kleingam « Peter Kleingam

Pl ohe s st et L 2 S AR i adae Al dainisk & Daasns Cabhthatnalias hadavt Aaw | R 1 L by /Y7 H i Hase DR ARAr Ciid NenkL)




	ABE_Felgen
	3-Verwendungsbereich
	2-Fahrzeuge_für Felgen
	4-Auflagenhinweise

